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Zukunftssymposium Teil 1/2 

Sa. 20. Februar 2021, 930-1200 Uhr

online - via zoom-Konferenz

Die regionale Landwirtschaft stärken – aber wie?

Schritte zUr eigenStändigen lebenSmittelverSorgUng im raUm KremS

IMPULS 1: Regionale Ernährungssouveränität – Illusion oder nahe Wirklichkeit?

Wir haben die Wahl zu entscheiden, wo und was wir einkaufen. 

Doch wie regional ist unser Einkaufskorb? 

Wo gibt es Ansätze und erfolgreiche Beispiele für eine eigenständige Versorgung?

Andrea Heistinger, Buchautorin und Organisationsberaterin

IMPULS 2: Herausforderung Vermarktung

Der Lerchenhof lebt eine Vielfalt an Vermarktungswegen und Betriebszweigen. 

Welche Rolle das Ergreifen von Initiative dabei spielt und wo es für die Kleinbetriebe 

hingehen kann, reflektiert dieser Impuls.

Franziska Lerch, Lerchenhof Diendorf am Walde

Austausch und Diskussion in Gruppen

Ernte und Abschluss im Plenum    Moderation: Hemma Rüggen

eine versorgung mit lebensmitteln aus 
der region für die region - kann das 
ziel, unsere region aus eigener Kraft zu 
ernähren, erreicht werden? 
Dieses Symposium richtet sich an ProduzentInnen, KonsumentInnen und Interessierte an einer selbst-bestimmten Versorgung mit Lebensmitteln aus der Region. Wir behandeln Fragen rund um Klein- und Kleinstbetriebe, Vermarktung und die Bürgeraktien-gesellschaft „Regionalwert NÖ - Wien AG“ als Zu-kunftsmodell.

veranstalter: Verein ebi – eigenständige Bildungsinitiativen und Regionalwert NÖ - Wien AG
in Kooperation mit: Gesundheitszentrum Goldenes Kreuz  |  Pioneers of Change  |  attac Krems  | ÖBV - via campesina  |  FOODCOOP KREMS KREKOODEL  
gefördert durch: Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung  |  Verein ebi – eigenständige Bildungsinitiativen, www.verein-ebi.at, Tel: 0680 / 12 76 432, ZVR 038350449

InFo & AnMELDUnG unter: 

www.verein-ebi.at, 
sabine.haslinger@verein-ebi.at 

oder: 0680 / 12 76 432

BEItRAG: 
10,00 bis 25,00 Euro 
nach Selbsteinschätzung
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Zukunftssymposium Teil 2/2 

Sa. 20. märz 2021, 930-1200 Uhr

online - via zoom-Konferenz

Die regionale Landwirtschaft stärken – aber wie?

Schritte zUr eigenStändigen lebenSmittelverSorgUng im raUm KremS

IMPULS 1: Kleinstrukturierte Gemüsebaubetriebe als Basis selbstbestimmter Lebens-

mittelversorgung

Im Stillen haben sich in den vergangenen Jahren in der Region Krems biologisch wirtschaftende 

Kleinstbetriebe etabliert. Wie funktionieren Kooperation zwischen „Small-Scale-Farmers“? 

Erfahrungen aus Wissenschaft und Praxis mit Beispielen aus dem Raum Krems.

Sarah Schmolmüller, „Market Garden“ Kirchberg am Wagram in Gründung, Studium Umwelt- und 

Nachhaltigkeitsmanagement

IMPULS 2: Die Regionalwert nÖ - Wien AG – ein Zukunftsmodell

Die neu gegründete Regionalwert AG Krems will über eine Bürgerinnenaktiengesellschaft die ökolo-

gische Lebensmittelerzeugung selbst in die Hand nehmen, in dem sie Kapital für (StartUP) Betriebe 

zur Verfügung stellt. Wie kann das gehen?

Alfred Schwedinger, Biobauer, EVI-Geschäftsführer und Vorstand Regionalwert NÖ - Wien AG

Austausch und Diskussion in Gruppen

Ernte und Abschluss im Plenum  Moderation: Stephanie Steyrer, Pioneers of Change

eine versorgung mit lebensmitteln aus 
der region für die region - kann das 
ziel, unsere region aus eigener Kraft zu 
ernähren, erreicht werden? 
Dieses Symposium richtet sich an ProduzentInnen, KonsumentInnen und Interessierte an einer selbst-bestimmten Versorgung mit Lebensmitteln aus der Region. Wir behandeln Fragen rund um Klein- und Kleinstbetriebe, Vermarktung und die Bürgeraktien-gesellschaft „Regionalwert NÖ - Wien AG“ als Zu-kunftsmodell.

veranstalter: Verein ebi – eigenständige Bildungsinitiativen und Regionalwert NÖ - Wien AG
in Kooperation mit: Gesundheitszentrum Goldenes Kreuz  |  Pioneers of Change  |  attac Krems  | ÖBV - via campesina  |  FOODCOOP KREMS KREKOODEL  
gefördert durch: Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung  |  Verein ebi – eigenständige Bildungsinitiativen, www.verein-ebi.at, Tel: 0680 / 12 76 432, ZVR 038350449

InFo & AnMELDUnG unter: 

www.verein-ebi.at, 
sabine.haslinger@verein-ebi.at 

oder: 0680 / 12 76 432

BEItRAG: 
10,00 bis 25,00 Euro 
nach Selbsteinschätzung
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